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Trainingswand für Elefanten im Zoo Heidelberg eröffnet 

Erfolgreiche Kooperation zwischen WWF und Zoo wird fortgeführt 

 

Gemeinsam für den Schutz der Asiatischen Elefanten: Vor genau 3 Jahren haben der Zoo 

Heidelberg und die Naturschutzorganisation WWF das „Team Elefant Heidelberg“ ins Leben 

gerufen. Die Team-Mitglieder haben mit monatlichen Beiträgen engagiert Spendengelder 

gesammelt, die zugleich ein WWF-Freilandprojekt im Kui-Buri-Nationalpark in Thailand 

unterstützten und den weiteren Ausbau der Elefantenanlage im Zoo Heidelberg, darunter die 

Errichtung einer Elefanten-Trainingswand, mitfinanzierten. Diesen Mittwoch, am 12.08.2020, 

wurde die Trainingswand feierlich von Zoodirektor Dr. Wünnemann und Johannes Kirchgatter, 

einem Vertreter des WWF, eröffnet. Das „Team Elefant Heidelberg“ ist damit erfolgreich 

beendet; gleichzeitigt fiel an diesem Tag der Startschuss für ein neues gemeinsames Projekt, 

das „Team Giraffe Heidelberg“.  

Wo einst das alte Elefantenhaus im Zoo Heidelberg stand, steht nun eine neue Trainingswand 

den Elefanten im Zoo Heidelberg zur Verfügung. Bei gemeinsamen Trainingseinheiten mit den 

grauen Riesen informieren die Tierpfleger im Zoo Heidelberg die Besucher über ihre Arbeit, 

die speziellen Bedürfnisse der Tiere und die Gefährdung der Verwandten in Asien. „Wir werden 

unsere Besucher ganz nah am Leben Elefanten teilhaben lassen und sie dabei für den Schutz 

der grauen Riesen sensibilisieren. Wir freuen uns sehr, dass wir die Trainingswand und die 

gleichzeitige Vergrößerung der Gehegefläche heute eröffnen können. Die Mitglieder aus dem 

„Team Elefant Heidelberg“ haben dazu maßgeblich beigetragen. Vielen Dank!“, sagt Dr. Klaus 

Wünnemann, Direktor der Zoo Heidelberg.  

Mehr als 300 Team-Mitglieder sammelten in den letzten drei Jahren über 100.000 Euro für den 

Artenschutz. Die monatlichen Beiträge von mind. 9 Euro kamen dem Ausbau der 

Elefantenanlage mit der Trainingswand sowie dem WWF-Schutzprojekt im Kui-Buri-

Nationalpark in Thailand zugute. Seit 2005 arbeitet der WWF dort erfolgreich zum Schutz des 

Nationalparks mit, in dem mindestens 240 wildlebende „Dickhäuter“ zuhause sind. Der WWF 

unterstützt dort die Ausbildung, Ausstattung und Bezahlung von Rangern, welche die 

Elefanten vor Wilderern schützen und trägt durch die Entwicklung eines Frühwarnsystems 

sowie durch die Pflege von Graslandschaften, Salz- und Wasserstellen zur Verringerung und 

Vermeidung von Mensch-Tier-Konflikten bei.  
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Kooperation zwischen Zoo Heidelberg und WWF geht in die nächste Runde 

Die feierliche Eröffnung der Elefantenwand nahmen WWF und Zoo Heidelberg zum Anlass, 

über die Fortführung der Kooperation zu berichten, denn auch in Zukunft werden Zoo und 

WWF zusammenarbeiten. Ab sofort startet das „Team Giraffe Heidelberg“. Die zukünftigen 

Mitglieder unterstützen zugleich den Schutz der Giraffen in Kenia und den Bau der neuen 

Savannenanlage im Zoo Heidelberg. „Mit dem neuen Projekt gehen wir einen weiteren Schritt 

auf dem Weg der immer erfolgreicher werdenden Zusammenarbeit von Naturschutz-

organisationen und Zoologischen Gärten.  Hand in Hand setzen wir uns gemeinsam für den 

Schutz der Natur und eine optimale Tierhaltung im Zoo ein“, so Wünnemann.  

In der Amboseli Region in Kenia engagiert sich der WWF mit einem Schutzprojekt für die 

Giraffen vor Ort. Mit den dort ansässigen Gemeinden konnte der WWF einen 

Landnutzungsplan vereinbaren. Um die Koexistenz zu sichern, verhindert dieser Plan 

Zerstörung, indem geregelt wird, wo Platz für Siedlungen, Acker und Vieh ist – und wo die 

Wildtiere ungestört leben können. Zudem hilft der WWF Schutzgebiete zu etablieren, illegale 

Abholzungen zu stoppen, und zerstörte Gebiete als Lebensraum für die Giraffen 

wiederherzustellen. „Seit Mitte der Achtziger Jahre ist der weltweite Giraffen-Bestand um bis 

zu 40 Prozent zurückgegangen. Die Gründe sind neben der Wilderei der Lebensraumverlust 

durch ständige intensivierte Landwirtschaft und den Bergbau. Giraffen brauchen aber große, 

weitläufige Flächen - daher ist der umfassende Schutz ihres Lebensraums entscheidend für 

den Erhalt der majestätischen Tiere“, sagt Johannes Kirchgatter, Afrika-Referent beim WWF 

Deutschland.  

Die neue Savannen-Anlage im Zoo Heidelberg soll in einigen Jahren mit 6.500 Quadratmetern 

reiner Gehegefläche die größte Anlage im Zoo werden. Die Giraffen in Heidelberg werden hier 

zu Botschaftern ihrer bedrohten Artgenossen. In der weitläufigen Anlage sollen die 

langbeinigen Schönheiten artgerecht leben können, gemeinsam mit anderen typischen 

Savannentieren wie Zebras und Antilopen. Mit einer neuen Gruppe aus vier Giraffen möchte 

sich der Zoo Heidelberg aktiv am Europäischen Erhaltungszuchtprogramme für Giraffen 

engagieren. „Wir freuen uns auf das neue Kapitel gemeinsam mit dem WWF und hoffen, dass 

es ebenfalls so erfolgreich ist, wie das vorangegangen Team Elefant,“ blickt Zoodirektor Dr. 

Wünnemann in die Zukunft. 
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Zoodirektor Dr. Wünnemann (links) und Johannes Kirchgatter, WWF Deutschland, eröffnen feierlich 

die neue Trainingswand für die Elefanten im Zoo Heidelberg. (Foto: Heidrun Knigge/Zoo 

Heidelberg) 

 

 

 

 

 

 

Elefant Tarak „enthüllt“ mit Reviertleiter Stefan 

Geretschläger und Tierpfleger Julian 

Oosterveen die Trainingswand. (Foto: Heidrun 

Knigge/Zoo Heidelberg) 

 

 

 

 

 

 

Bei der Präsentation an der Trainingswand 

geben die Tierpfleger Einblick in das Training mit 

den Asiatischen Elefanten im Zoo Heidelberg 

(Foto: Heidrun Knigge/Zoo Heidelberg) 

 

Weitere Informationen: 

Rebecca Gerigk, Pressestelle WWF, Tel.: 030-311 777 428, rebecca.gerigk@wwf.de  

Barbara Rumer und Jana Mechler,  Pressestelle Zoo Heidelberg, Tel.: 06221-645528, zoo-

marketing@heidelberg.de 
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